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Stadt Eschweiler                                                                             Protokolldatum: 12.01.2006 
 

Niederschrift 
über die Sitzung des Kulturausschusses am Donnerstag, 08.12.2005, 17.30 Uhr, 

 in Raum 7 des Rathauses 
 
Anwesende:          Avors. RM. Groß, CDU 
    Stellvertr. Avors. RM. Schürmann, Grüne 
 
Ratsmitglieder: 
 
SPD:    Boßer, Bündgen, Rütten, Wagner, Weidenhaupt; 
 
CDU:    Casel, Dittrich für Lennartz, Schieren; 
 
Sachkundige Bürger (stimmberechtigt): 
SPD:    Kendziora, Breuer, Lohre; 
 
CDU:    Graff; 
 
FDP:    Fernholz; 
 
Entschuldigt fehlten:   RM. Lennartz, CDU 
    SkB. Lennartz, CDU 
    SkB. Bömeke, UWG 
 
Gäste:    Wolfgang Krieger, 
    Max Krieger, 
    Christian Guth, 
 
von der Verwaltung:   Kamp, I/RF 
    Henges, 40 
    Schmidt, 43 
 
Schriftführerin:   Bündgen, 40 
 
Tagesordnung:  
 
A) Öffentlicher Teil:       Vorlagen-Nr. 
 
 A 1)    Einführung und Verpflichtung des Sachkundigen Bürgers 
            Rudi Ernst Lennartz 
                       § 67 Abs. 3 i.V.m. § 58 Abs. 2 GO NRW 
 
 A 2)     Genehmigung einer Niederschrift  
 
 A 3) Zusammenarbeit des Orchesters der freiwilligen Feuerwehr der Stadt  
  Eschweiler mit der Musikschule Eschweiler 
  Mündlicher Bericht Wolfgang Krieger 
 
 A 4) Volkshochschule; 
  hier: Bericht über die Programmplanung des 1. Semesters 2006     333/05 
 
 A 5) Kunstausstellungen; 
  hier: Ausstellungsplanung für das 1. Halbjahr 2006                          335/05 
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 A 6) Bericht des Kulturmanagers Max Krieger 
 
 A 7) Anfragen und Mitteilungen 
 
 

B) Nichtöffentlicher Teil:  
 

      B 1) Städt. Musikgesellschaft Eschweiler e.V.; 
                  hier: Konzertplanung und Finanzierungsplan für das Jahr  2006   340/05 
 
   B 2)     Beschlusskontrolle                                                                          330/05 

     
             B 3)     Anfragen und Mitteilungen 
 
Avors. RM. Groß eröffnete die Sitzung des Kulturausschusses um 17.30 Uhr und begrüßte 
alle Anwesenden.  
 
Avors. RM. Groß stellte sodann fest, dass mehr als die Hälfte der Mitglieder des Kulturaus-
schusses anwesend war und die Zahl der anwesenden Ratsmitglieder die Zahl der anwe-
senden Sachkundigen Bürger überstieg. Die Beschlussfähigkeit des Ausschusses war somit 
gegeben.  
 
Avors. RM. Groß teilte mit, dass SkB. Lennartz kurzfristig erkrankt sei, so dass der Tages-
ordnungspunkt A 1 abgesetzt werden müsse.  
 
Weitere Ergänzungs- bzw. Änderungswünsche zur Tagesordnung lagen nicht vor.  
 
  
A) Öffentlicher Teil:  
       
 A 1)    Einführung und Verpflichtung des Sachkundigen Bürgers 
            Rudi Ernst Lennartz 
                       § 67 Abs. 3 i.V.m. § 58 Abs. 2 GO NRW 
 

Der Tagesordnungspunkt wurde wegen der kurzfristigen Erkrankung des 
SkB. Lennartz von der Tagesordnung abgesetzt.  
 
 
A 2)     Genehmigung einer Niederschrift  
 
Die Mitglieder des Kulturausschusses genehmigten einstimmig die Niederschrift über 
die Sitzung des Kulturausschusses am 02.06.2005.  
 
 
A 3) Zusammenarbeit des Orchesters der freiwilligen Feuerwehr der Stadt  

  Eschweiler mit der Musikschule Eschweiler 
  Mündlicher Bericht Wolfgang Krieger 
 

Wolfgang Krieger stellte sich als 45-jährigen Polizeibeamten vor, der bereits seit 
über 30 Jahren vielfältig im Musikbereich tätig sei. Er wies darauf hin, dass er bereits 
in 2002 die Zusammenarbeit des Feuerwehrorchesters mit den Schulen im musikali-
schen Bereich angeregt habe, da gute Nachwuchsarbeit wichtig sei. Selbst habe er 
im Rahmen des Feuerwehrorchesters ein Nachwuchsorchester ins Leben gerufen. In 
2004 habe er dann bei der Stadt ein Konzept zur Zusammenarbeit mit der Musik-
schule Eschweiler eingereicht. Weder seitens der Schulen noch seitens der Stadt 
seien bisher Reaktionen erfolgt.   
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Herr Kamp bezog insoweit Stellung zu dem Vorwurf, als dass im Laufe diesen Jahres 
das zuständige Fachamt durch personelle Neubesetzungen sowie umfangreiche 
neue Themenbereiche zeitlich nicht dazu in der Lage gewesen sei, Herrn Krieger eine 
Rückmeldung zu geben. Die sich hieran anschließende Diskussion über den mögli-
chen Inhalt einer Zusammenarbeit zwischen Herrn Guth und Herrn Krieger wurde 
durch Avors. RM. Groß beendet. SkB. Graff regte an, dass ebenfalls eine Zusam-
menarbeit mit der Städt. Musikgesellschaft Eschweiler e.V. möglich sei.  
 
Sodann wurde folgende Vorgehensweise vereinbart: Zunächst soll die Stadt den 
Ausschussmitgliedern das Konzept des Herrn Wolfgang Krieger übersenden. (An-
merkung der Schriftführerin: Eine Ausfertigung des Konzeptes wurde in Kopie der 
Niederschrift beigefügt.) Im Januar 2006 soll dann mit Herrn Krieger, Herrn Guth und 
ggfls. Herrn Graff sowie  Mitarbeitern der Stadtverwaltung ein Gespräch über eine 
mögliche Zusammenarbeit geführt werden.  
 
A 4) Volkshochschule; 

  hier: Bericht über die Programmplanung des 1. Semesters 2006            333/05 
 

Herr Schmidt teilte den Anwesenden mit, dass seit dem 1.10.2005 eine neue päda-
gogische Mitarbeiterin in der Volkshochschule tätig sei, die sehr engagiert sei und 
neue Ideen einbringe. Dies habe u.a. zur Folge, dass die Stundenanzahl im nächsten 
Semester stark ansteigen werde. Besonders der Fremdsprachenbereich wie auch die 
Kurse „Deutsch für Ausländer“ sowie „Integration von Ausländern“  seien ausgeweitet 
worden. Des Weiteren wies er darauf hin, dass eine neue Veranstaltungsreihe zum 
Thema „Depressionen“ eingerichtet worden sei.  
Abschließend zu seinem Bericht ging er auf einige Punkte der einzelnen Fachberei-
che explizit ein.  
 
Im Anschluss an den Bericht erkundigte sich Avors. RM. Groß, welchen Nationalitä-
ten denn die Teilnehmer an den Kursen „Deutsch für Ausländer“ angehörig seien. 
Herr Schmidt gab bekannt, dass es sich um ca. 9 Nationalitäten handele, z.B. Weiß-
russland, Russland, Türkei, Marokko und Tunesien.  

 
Der Kulturausschuss stimmte sodann dem folgenden Beschlussvorschlag einstimmig 
zu: 
„Dem Arbeitsprogramm der Volkshochschule für das 1. Semester 2006 wird zuge-
stimmt.“ 
 
 
 A 5) Kunstausstellungen; 
  hier: Ausstellungsplanung für das 1. Halbjahr 2006                          335/05 

 
SkB. Lohre wies noch einmal besonders auf die Terminänderung für die Ausstellung 
der Künstlerin Renee Nass hin. 
Sodann fasste der Kulturausschuss einstimmig den folgenden Beschluss: 
„Die in der Anlage zur Verwaltungsvorlage beigefügte Ausstellungsplanung des 
Eschweiler Kunstvereines e.V. sowie der Eschweiler Künstlerin Ulrike Schmitz wird 
zustimmend zur Kenntnis genommen.“ 
 
Vor diesem Hintergrund werden im 1. Halbjahr 2006 die nachfolgenden Ausstellun-
gen stattfinden: 
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1. 22.01. – 05.02.2006 
Bekannte und unbekannte Talente 
aus dem Eschweiler Kunstverein 
Kulturzentrum Talbahnhof 
Ausstellung des Eschweiler Kunstvereines e.V. 

 
2. 11.03. – 25.03.2006 

Ausstellung der Eschweiler Künstlerin  
Ulrike Schmitz 
Kulturzentrum Talbahnhof 
eigene Ausstellung 

 
3. 01. und 02.04.2006 

Ostermarkt für Hobbykünstler 
Rathausfoyer der Stadt Eschweiler 
Ausstellung einer Interessengemeinschaft 

 
4. 14.05. – 28.05.2006 

Renee Nass 
Kulturzentrum Talbahnhof 
Ausstellung des Eschweiler Kunstvereines e.V. 

 
 

A 6) Bericht des Kulturmanagers Max Krieger 
  

Herr Max Krieger erläuterte den vorliegenden Bericht.  
 
SkB. Breuer führte als besonders positiven Aspekt die Durchführung des 
EMF in 2005 auf, das ohne jegliche Zwischenfälle abgelaufen sei. Herr Krie-
ger erwiderte hierzu, dass er den Dank durch Pressemitteilungen an die betei-
ligten Jugendlichen weitergegeben habe.  
 
Avors. RM. Groß gab bekannt, dass einige Anträge zur Verwendung der 
Mittel aus dem EMF-Button-Verkauf vorliegen. Einen Teil davon soll die Schu-
le der Jugendlichen erhalten, die den Button-Verkauf tatkräftig unterstützt ha-
ben. Die Franz-Liszt-Gesellschaft wird einen Anteil als Zuschuss für die Un-
garnfahrt bekommen. Die Verwendung der übrigen Mittel wird mit den Mitglie-
dern des Kulturausschusses zu einem späteren Zeitpunkt abgestimmt.  
 
Abschließend gab Herr Krieger bekannt, dass er die Teilnahmebedingungen 
zum Jugendkunstpreis 2005 dahingehend ändern wolle, dass die Altersklasse 
begrenzt wird und zusätzlich der Themenbereich Fotografie aufgenommen 
werde. 
 
 
Die Mitglieder des Kulturausschusses stimmten den vorg. Änderungen ein-
stimmig zu.  
 

  
A 7) Anfragen und Mitteilungen 

  
RM. Casel teilte mit, dass die Aussteller/innen beim Weihnachtsmarkt für 
Hobbykünstler sich äußerst positiv darüber geäußert haben, dass dieser wie-
der im Rathaus stattfindet. RM. Weidenhaupt bestätigte diese Aussage.   
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RM. Bündgen gab den Ausschussmitgliedern bekannt, dass er am 
27.01.2006 in Zusammenarbeit mit dem Karnevalskomitee der Stadt 
Eschweiler eine Ausstellung zum Thema „Eschweiler Prinzen“ im St. Antonius-
Hospital Eschweiler durchführen werde.  












